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     Niederschrift 
 

der Sitzung von Finanzausschuss und der Gemeindevertretung Scheggerott am 
Donnerstag, dem 30.11.2017 im Kindergarten.  
 
Anwesende: Henry Bremer (UWBS) 
  Ralph-Günter Bruns (bürgerliches Mitglied FA) 
  Hartwig Callsen (CDU) 
  Klaus Clausen (CDU) 
  Ewa Detlefsen-Plath (CDU) 
  Karsten Detlefsen-Plath (UWBS) 
  Harald Jonasson (bürgerliches Mitglied FA) 
  Karl-Heinz Möller (UWBS) 
  Dirk Petersen (UWBS) 
   
Es fehlten:  Knut Lausen (CDU), Karsten Chrzanowski (bürgerliches Mitglied FA), 

Ralf-Günter Vogt (UWBS) 
 
 

1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Bürgermeister Hartwig Callsen begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung 
um 19.40 Uhr.  
Die Einladungen sind rechtzeitig zugegangen, die Beschlussfähigkeit wird 
festgestellt. 
 

2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 
 
Die Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom  27.06.2017 wird ohne 
Einwände einstimmig genehmigt. 
 

3. Verwaltungsbericht 
 
Der Bürgermeister berichtet: Der Antrag auf Geschwindigkeitsbegrenzung 30 km/h 
für die Kreisstraße an der Kreuzung Wiedüppel wurde abgelehnt. Begründung: Der 
Kindergarten hat keine Zufahrt zur Kreisstraße und ist zur Kreisstraße hin 
eingezäunt. Die Bushaltestellen sind nicht  ausreichend als Begründung für eine 
Geschwindigkeitsbegrenzung. Die beauftragten Asphaltierungsarbeiten im OT 
Brarupholz (Bereich Hansen/Theet)  sind durch den SUV aufgrund des starken 
Regens noch nicht erfolgt. Auch die Flickkolonne ist noch nicht tätig geworden. 
Gemeindestraßen wurden aufgekappt und gemäht. Die Straßenreinigung bereitet 
Probleme. Die gemeindeeigene Straßenbürste soll repariert werden. 
 

4.  Einwohnerfragestunde 
 
Keine Fragen 
 
 

5.  Beratung und Beschlussfassung über eine Innenbereichssatzung der 

Gemeinde Scheggerott 

  - Billigung des überarbeiteten Entwurfs 
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  - Erneute Behördenbeteiligung und erneute öffentliche Auslegung 

 
Ziel der Satzung ist es, planungsrechtliche Klarheit für die Zukunft zu erhalten. 
Hierzu werden Teilflächen des Satzungsbereiches in den im Zusammenhang 
bebauten Ortsteil eingebunden. Dies betrifft folgende Bereiche: Ein Grundstück 
nördlich der Bahntrasse, östlich der vorhandenen Bebauung (Teile des Flurstückes 
176). Ein Grundstück nordwestlich der Kreisstraße, am südwestlichen Ende der 
Ortslage (Flurstück 166). 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig den überarbeiteten Entwurf der 
Innenbereichssatzung.  

 

6.  Beratung und Beschlussfassung zum Verkauf von ca. 100 qm Fläche am 

Florianweg 
Das Wohnhaus an der Kreisstraße Nr.4 hat den Besitzer gewechselt. Der neue 
Besitzer möchte ca. 100 qm von der Gemeinde käuflich erwerben (2 €/qm) um eine 
Klärgrube zu bauen und eine Zufahrt zum Florianweg zu erhalten.  
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig den Verkauf von ca.100 qm Fläche 
am Florianweg 
 

7.  Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2018 

  - Investitionsprogramm 2017 – 2021 

  - Haushalt und Haushaltssatzung 2018 nebst Anlagen 
 
Der Bürgermeister erläutert den Haushaltplan und die Haushaltssatzung.  Aufgrund 
der Gemeindeordnung wurde folgende Haushaltssatzung erlassen: 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird im Ergebnisplan mit einem 
Gesamtbetrag der Erträge von 434.300 Euro, einem Gesamtbetrag der 
Aufwendungen von 419.500 Euro und einem Jahresüberschuss von 14.800 Euro 
festgesetzt. Im Finanzplan beträgt der Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit 413.700 Euro und der Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit 372.600 Euro. Der Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 
Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit wird auf 0 Euro festgesetzt. Der 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
Finanzierungstätigkeit wird ebenfalls auf 0 Euro festgesetzt. 
Die Hebesätze für die Realsteuern werden unverändert für die Grundsteuer A und B 
auf 260 v.H. und für die Gewerbesteuer auf 380 v.H. festgesetzt. 
Die Haushaltssatzung wurde einstimmig beschlossen. 
 

8.  Beratung und Beschlussfassung zur Vermögensauseinandersetzung der 

Grundliegenschaft Norderbrarup 
 
Das Amt Süderbrarup überträgt das im Grundbuch von Norderbrarup  gelegene 
Grundvermögen Knüttelallee 1 unentgeltlich an die beteiligten Gemeinden. Der 
Anteil der Gemeinde Scheggerott beträgt an den auf dem Grundstück befindlichen 
Bauten 9,6%. 
Die Rückübertragung wird von der Gemeindevertretung einstimmig zustimmend zur 
Kenntnis genommen. 
 

9.  Beratung und Beschlussfassung über Zuschussanträge 
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Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig den TSV Süderbrarup mit 100 Euro 
zu bezuschussen. Die Anträge der dänischen Zentralbibliothek und des AWO 
Kreisverbandes werden abgelehnt. 
 

10.  Sonstiges 

 
Die Feuerwehren haben sich um den Erwerb von Wohncontainern beworben. Es 
müssen lediglich die Transportkosten vom Erwerber getragen werden. 
Die zukünftige Art der Pflege des Wegdreiecks bei Beek/Mau wurde diskutiert. 
Im Sommer sollen neue Bänke angeschafft werden. 
 
Um 21:05 Uhr schließt der Bürgermeister die Sitzung der Gemeindevertretung. 
 
 
 
 
 
__________________________                                _________________________ 
 Hartwig Callsen, Bürgermeister                Henry Bremer, Schriftführer 


